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       Stand: 02.02.2023 

 

1. Präambel 

Innovation ist wichtig für den Fortschritt und das Wachstum eines jeden 
Unternehmens und jeder Organisation. Die Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Düsseldorf (AWO Kreisverband Düsseldorf e. V.) zeichnet daher 
zukunftsweisende Ideen und Projekte mit dem AWO-Innovationspreis aus, die im 
Sinne der Ideale und Zielsetzungen der Arbeiterwohlfahrt, das Sozialgefüge in 
der Landeshauptstadt Düsseldorf modern, menschennah, effizient und 
nachhaltig mitgestalten. 

Der AWO Innovationspreis wird alle zwei Jahre vergeben. 

2. Zielsetzung des Preises 

Zielsetzung des AWO-Innovationspreises ist die Würdigung von Menschen, die 
innovative Ideen und Projekte im Sinne der Grundwerte der Arbeiterwohlfahrt 
auf den Weg bringen und diesen zugleich eine größere öffentliche 
Aufmerksamkeit zu verleihen. Es soll sich um eine wegweisende Idee im Sinne 
der Werte „Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit“ und der 
Ideale der AWO Düsseldorf handeln.  
 

3. Vorschlagsrecht 

Bewerbungen um den Innovationspreis können eingereicht werden von   
natürlichen und juristischen Personen, Vereinen, Verbänden, Firmen u. a. m.  
 

4. Teilnahmebedingungen 

4.1.  Nominiert werden können Ideen und Projekte, die nicht älter als fünf Jahre 
sind. Die Projekte dürfen zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht länger als 
sechs Monate abgeschlossen sein. 

4.2.  Eine Bewerbung ist unabhängig von der Mitgliedschaft bei der 
Arbeiterwohlfahrt möglich.  

4.3. Die Bewerbungen und Nominierungen erfolgen ausschließlich online über 
die Homepage. Es gelten die dort hinterlegten Teilnahmebedingungen und 
Datenschutzbestimmungen.   

4.4.  Projekte von der AWO Düsseldorf sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
 

Die AWO Düsseldorf ist bei Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen 
berechtigt, Bewerber*innen von der Teilnahme auszuschließen. 
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5. AWO-Innovationspreis  
 
Die AWO Düsseldorf verleiht den AWO-Innovationspreis. Der Innovationspreis 
besteht aus einer Verleihungsurkunde und einem Award aus durchsichtigem 
Glasmaterial mit dem Logo der AWO Düsseldorf. Der moderne Sockel besteht 
aus matt gebürsteten Metall. Das Preisgeld beträgt 2000 €.   

 

6. Auswahlverfahren und Preisvergabe 

 
Die Organisation des Auswahlverfahrens liegt in der Verantwortung des AWO 
Kreisverbandes. Über die Verleihung entscheidet eine vom Vorstand der AWO 
Düsseldorf eingesetzte Jury in nichtöffentlicher Sitzung. Die Entscheidung der Jury 
ist für alle Teilnehmenden bindend und kann nicht angefochten werden.  
 

7. Verleihung 
 

Die Verleihung erfolgt durch den geschäftsführenden Vorstand der AWO     
Düsseldorf. Dieser lädt in schriftlicher Form zur Verleihung des AWO- 
Innovationspreises in einem angemessenen Rahmen ein. 

 
Die Teilnahme am Wettbewerb ist unentgeltlich. Eine Erstattung der 
Aufwendungen durch die Teilnahme am Wettbewerb durch die AWO Düsseldorf 
ist ausgeschlossen. 

 
 
 

Düsseldorf, 02.02.2023  
 
 
 
 
 
 
 
Manfred Abels                                               Marion Warden  
Kreisvorsitzender                                          Kreisgeschäftsführerin  

 
 


